
TAGUNGSORT: 

Gemeinschaftshaus Langwasser
Glogauer Straße 50, 90473 Nürnberg
Der Tagungsort ist barrierearm. Informationen dazu hier:

ERREICHBARKEIT:

Vom Hauptbahnhof mit der U-Bahnlinie U1 bis Haltestelle 
Langwasser Gemeinschaftshaus (18 Min).

HINWEIS:
Während der Veranstaltung werden Fotos zu Zwecken der Öffentlich-
keitsarbeit gemacht.

Impressum: 
Veranstalter: AGABY – Arbeitsgemeinschaft der Ausländer-,  
Migranten- und Integrationsbeiräte Bayerns.
Redaktion:  
Gestaltung: www.gestaltgebung.eu

VERANSTALTER:

Arbeitsgemeinschaft der Ausländer-, Migranten- und Integrationsbei-
räte Bayerns. Der Dachverband unterstützt die kommunalen Beiräte 
bei ihrer Aufgabe, die Interessen der Migrant*innen in der Kommunal-
politik vor Ort zu vertreten und berät Kommunen und die Landespoli-
tik bei den Prozessen für eine partizipative Integrationspolitik.	  

und:

Rat für Integration und Zuwanderung (Integrationsrat) der Stadt  
Nürnberg: 
Der Integrationsrat ist die kommunalpolitische Vertretung der  
Nürnberger Zuwander*innen (Ausländer*innen, Aussiedler*innen 
und Eingebürgerte).

KONTAKT:
AGABY Geschäftsstelle
Fürther Str. 22, 90429 Nürnberg  
Tel: 0911 – 92 31 89 90

Internet: www.agaby.de 
facebook.com/agabyev
instagram.com/agaby.bayern

DISKRIMINIERUNGSFREI 
UND VIELFÄLTIG –  

GERECHTE CHANCEN  
FÜR ALLE!

LANDESINTEGRATIONSFACHTAGUNG DER

Samstag  13. Juni 2026
Nürnberg

Liebe Akteur*innen der Integration, Migration 
und Vielfaltsgestaltung in Bayern,

Bildung ist ein Menschenrecht und eine zentrale Res-
source für ein demokratisches Deutschland. Zugleich 
steht das Bildungssystem unter Druck. Es gilt, Angebo-
te so weiterzuentwickeln, dass sie den Veränderungen 
einer diversen, von Migration geprägten Gesellschaft 
gerecht werden und Bildungschancen für alle eröffnen.

Die diesjährige Fachtagung der AGABY in Zusammen-
arbeit mit dem Integrationsrat Nürnberg widmet sich 
dem Thema Bildung im bayernweiten Austausch zwi-
schen Ausländer-, Migranten- und Integrationsbeiräten 
und weiteren Expert*innen der Integration.

Neben der Keynote des renommierten Bildungsfor-
schers Prof. Karim Fereidooni stehen Arbeitsgruppen zu 
schulischer Praxis, Eltern-Empowerment, sowie antise-
mitismus- und rassismuskritischer Bildung im Fokus.

Großer Dank gilt der Stadt Nürnberg, den Mitgliedern 
und der Geschäftsstelle des Integrationsrats Nürnberg 
für die Gastgeberschaft der Landesfachtagung und die 
gute Zusammenarbeit.

Wir freuen uns auf anregende Impulse und spannende 
Diskussionen mit Ihnen über das Thema Bildung, das 
wie kaum ein anderes über die Zukunft, den demokrati-
schen Zusammenhalt und die Teilhabe aller entscheidet.

ZUKUNFT 
BRAUCHT
BILDUNG:

ANMELDUNG: 

Die Teilnahme an der  

Fachtagung ist kostenlos.  

Eine Anmeldung ist erforderlich.  

Bitte melden Sie sich spätestens bis 

26. MAI 2026 

mit dem Online-Formular: 

www.integrationsrat.nuernberg.de

 

Wir freuen uns auf  

Ihre Teilnahme!



09:30 UHR  |  �ANMELDUNG UND BEGRÜSSUNGSKAFFEE/ -TEE

10:30 UHR  |  �ERÖFFNUNG UND GRUSSWORTE
Marcus König, Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg

Karl Straub, MdL, Integrationsbeauftragter der Bayerischen 
Staatsregierung

Sorush Mawlahi, Vorsitzender des Rats für Integration und 
Zuwanderung der Stadt Nürnberg

Mitra Sharifi-Neystanak, Vorsitzende der AGABY

11.00 UHR  |  �KEYNOTE  

„Rassismuskritik: Was muss ich wissen?  
Was kann ich tun? Was kann meine spezifische 
Institution leisten?“

Prof. Dr. Karim Fereidooni, Rassismusforscher | Autor | Professor 
für Didaktik der Sozialwissenschaftlichen Bildung Ruhr-Universität 
Bochum

12.00 UHR  |  �PODIUMS-DISKUSSION  
„Chancen für alle in der Bildung“ 

Helmut Klemm, Schulleiter der Eichendorffschule Erlangen

Prof. Dr. Karim Fereidooni, Rassismusforscher | Autor | Professor 
für Didaktik der Sozialwissenschaftlichen Bildung Ruhr-Universität 
Bochum

Sorush Mawlahi, Vorsitzender des Rats für Integration und 
Zuwanderung der Stadt Nürnberg

Mitra Sharifi Neystanak, Vorsitzende der AGABY 

MODERATION: Diana Liberova

13.00 UHR  |  �MITTAGESSEN

14.30 UHR  |  �ARBEITSGRUPPEN 

16:30 UHR: SCHLAGLICHTER

17.00 UHR: ENDE DER VERANSTALTUNG

TAGUNGSMODERATION:  
Gülay Incesu-Asar, Geschäftsführerin des Rats für Integration und 
Zuwanderung der Stadt Nürnberg und  
Nina Siebert, Mitarbeiterin der Geschäftsstelle der AGABY

AG 1: �DIE JUDEN REGIEREN DIE WELT?  
ANTISEMITISMUS ALS GERÜCHT ÜBER DIE JUDEN 

Die AG beleuchtet historische Hintergründe und zeigt, 
wie alte antisemitische Narrative bis heute – besonders im 
digitalen Raum – weiterwirken. Gemeinsam erarbeiten wir, wie 
Antisemitismus erkannt werden kann und welche Strategien im 
Alltag helfen, antisemitischen Aussagen wirksam zu begegnen.

Jonas Mages, Europäische Janusz Korczak Akademie

AG 3: �VIELFALT LEBEN – FAMILIEN STÄRKEN
Wie partizipative Familienbildung gelingen kann am Beispiel 
von ELTERNTALK

Alicia Wolff, Fachreferentin ELTERNTALK und Nataša Eckert, 
Gesamtleitung ELTERNTALK von der Aktion Jugendschutz, 
Landesarbeitsstelle Bayern e.V.

AG 4: �GRUPPENBEZOGENE MENSCHENFEINDLICHKEIT – 
POLIZEILICHE HALTUNG

Der Beauftragte der Bayerischen Polizei gegen Hasskriminalität, 
insbesondere Antisemitismus. Kriminaldirektor (KD) Michael 
Weinzierl und Referent Kriminalhauptkommissar (KHK) 
Carlos Gooding. Bayerisches Landeskriminalamt (BLKA).

AG 6: �RASSISMUSKRITISCHE SCHULBUCHANALYSE
Nach einem kurzen, praxisnahen Vortrag von Prof. Dr. Karim 
Fereidooni zu zentralen Studienbefunden im Themenfeld „Ras-
sismus und Schulbücher“ schließt sich eine interaktive Work-
shopphase an, in der die Teilnehmer*innen gemeinsam alltags-
taugliche Perspektiven und Handlungsansätze entwickeln.

Prof. Karim Fereidooni, Rassismusforscher | Autor | Professor 
für Didaktik der Sozialwissenschaftlichen Bildung Ruhr-
Universität Bochum

AG 5: SCHULE OHNE AUSSORTIEREN
Die Eichendorffschule, eine staatliche Mittelschule in Er-
langen, setzt sich für mehr Bildungsgerechtigkeit ein. Durch 
Ganztagsbildung und integrative Beschulung versucht sie, den 
besonderen Bedürfnissen ihrer Kinder und Jugendlichen ge-
recht zu werden. Die Schule wurde 2023 mit dem Hauptpreis 
des Deutschen Schulpreises ausgezeichnet. Helmut Klemm, 
Schulleiter, erläutert das Konzept der Schule und lädt zu einem 
Austausch über die Schule in einer Migrationsgesellschaft ein.

Helmut Klemm: ausgebildeter Hauptschullehrer, seit 2009 
Schulleiter der Eichendorffschule, ausgezeichnet mit dem Staats-
preis der Bayerischen Staatsministerin für Unterricht und Kultus. 

AG 2: BILDUNG, AUSBILDUNG, ARBEIT
Wege aus der Unsicherheit: Arbeitsmarktintegration von 
Geflüchteten fördern und begleiten – am Beispiel des Projekts 
FiBA+ und in Kooperation mit Integrationsrat Nürnberg.

Miriam Degmayr und Daniel Stanin 
PROGRAMM

DIE ARBEITSGRUPPEN

DISKRIMINIERUNGSFREI  
UND VIELFÄLTIG – GERECHTE 

CHANCEN FÜR ALLE!

ZUKUNFT 
BRAUCHT
BILDUNG:

LANDESINTEGRATIONSFACHTAGUNG DER Samstag  13. Juni 2026
Nürnberg


